
wurde, wie angekündigt am Montag, dem 23.10.2023, unter reger Beteiligung 
in unserer VereinsgaststäƩe von unserem Vorsitzenden, Bernd Gall, eröffnet.
Nach den notwendigen satzungsgemäßen AbsƟmmungen, wurde entspre-
chend der genehmigten Tagesordnung verfahren. Unsere Versammlung stand 
auch ganz im Zeichen der Vorbereitung des 90 jährigen Jubiläums der "Siedlergemeinde Rosengarten", welches wir 
zu unserem Siedlerfest am 15. und 16. Juni 2024 feiern werden.
Im Bericht würdigte unser Vorsitzender, dass wir durch akƟve Werbemaßnahmen weitere junge Familien, die in 
unserer Siedlung ihre neue Heimat gefunden haben, auch in unseren Verein aufnehmen konnten.
Dank wurde allen akƟven Vereinsmitgliedern ausgesprochen, die unser Vereinsleben akƟv unterstützten. Dazu 
gehört vor allem unser akƟver Frauenzirkel, mit seinen beiden Fronƞrauen Heike Drescher und Angelika Beikert, 
deren Ideen und Engagement besonders hervorgehoben wurden.
Der Dank galt auch den Gestaltern unseres , sowie den Verteilern und Jubilargratulanten.

Auch galt der Dank den vielen Helfern des Frühjahrs- und Herbstputzes auf dem Vereinsgelände, sowie den Mitglie-
dern, die den Verein neben ihrem Jahresbeitrag mit zusätzlichen Spenden unterstützen.
Im Bezug auf unsere VereinsgaststäƩe würdigte der Vorsitzende das gesamte GaststäƩenteam unter der Leitung 
von Uwe Kohlmann, welches durch seine  gute kulinarische Bewirtung das Zusammenleben in der Siedlung enorm 
bereichert.
Es durŌe auch nicht vergessen werden, dass die Arbeit des Vereinsvorstandes
neben Beruf, Freizeit und persönlichen Verpflichtungen immer durch ehrenamtliches Engagement geleistet wird. 

Sehr kriƟsch wurde das Thema "Durchgangsverkehr"durch den Wegfall der Diagonalsperre am Ende des Feldrains 
beleuchtet, was eine rege Diskussion hervorrief.
Einen korrekten Überblick über unsere Finanzen gab unsere Schatzmeisterin und zeigte dabei sehr detailliert unsere 
InvesƟƟonen auf. Vom Finanzamt wurde dem Siedlerverein wieder die Gemeinnützigkeit zuerkannt, das bedeutet, 
alle Spenden und der Jahresbeitrag sind steuerlich absetzbar.
                                                              
Die Mitglieder beschlossen, dass wir 2024 einen Ausflug zur Landesgartenschau in Bad Dürrenberg unternehmen 
wollen.
Im Schlusswort würdigte Bernd Gall nochmals den Willen aller Mitglieder zum Zusammenhalt unseres TradiƟons-
vereins gefolgt von der BiƩe um eine rege Unterstützung bei den Vorbereitungen für unser Jubiläum 90 Jahre 
Siedlung Rosengarten 2024.

U  MNSERE ITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Vorstandssprechstunden:
(nur für Mitglieder)

Am ersten Montag des Monats: 

 Dezember - 04.12.2023
 um 18:30 Uhr im Vereinsheim

+++ D  H      Z  +++ER ERBST ZEIGT SICH IN VOLLEN ÜGEN



Wir trauern um unsere
verstorbenen Mitglieder

Gerhard Korinth
Manfred Albrecht
Brigitte Richter

Wir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag im

September / Oktober

Elke Schaeck
Annegret Knietzsch

zum
65. Geburtstag

Ralf Seemann
Wolfram Schulz

zum
70. Geburtstag

Ute Krüger
zum

81. Geburtstag

Anna Reiniger
zum

82. Geburtstag

Ingrid Hesse
Monika Tröbner

zum
83. Geburtstag
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Bankverbindung:
Siedlergemeinde Rosengarten e.V.
IBAN: DE 37 8005 3762 0380 0109 40
BIG: NOLADE DE 21 HAL

E   SHRENTAGE DER IEDLER

W  2023! M   !EIHNACHTSSINGEN ITSINGEN IST ERLAUBT

R , P   W   G  ECHTE FLICHTEN UND ISSENSWERTES AM ARTENZAUN
(T  56)EIL

WichƟg für jede Neubepflanzung ist immer eine standortgerechte Bepflanzung auf der  
Grundlage des NachbarschaŌsgesetzes. In jedem Falle sollten Nachbarn früh in die 
Bepflanzung eingeweiht werden, dies verhindert in der Regel NachbarschaŌsstreit. Nur   
wenn der Nachbar seine ZusƟmmung schriŌlich erklärt, können die Mindestabstände 
unterschr iƩen werden. Sie  können aber  auch be Wuchsüberschreitung  i  
V  erschneidungspflichƟg sein. So gilt z.B. in Sachsen-Anhalt der einzuhaltende 
Grenzabstand von 6m von Bäumen die höher als 15m werden. Bei Bepflanzung von  
kleineren Nadelhölzern, Koniferen oder immergrünen Gewächsen gilt der Grenzabstand 
von 0,50m und darf die Höhe von 1,50m nicht überschreiten. Bei Pflanzung aus DDR Zeiten  
besteht Bestandsschutz.

Dazu sollten Sie mehrmals am Tag die Fenster ca. 5 Minuten toß- bzw. . Die   S   QuerlüŌen  
Raumtemperatur möglichst konstant halten, und die Innentüren zu Räumen die kälter sein  
dürfen, geschlossen halten.

Diese halten Sie mit einem Hydrometer im Blick, opƟmal sind 40-60 Prozent! BiƩe möglichst  
keine Wäsche in der Wohnung trocknen. Beugt Schimmelbildung vor.

s ist wieder soweit,  
veranstalten wir wieder unser traƟƟonelles Weihnachtssingen.  Um 

17.00 Uhr werden wir unseren XXL Feuerkorb entzünden. Gegen 18.00 Uhr 
haben wir die „Thal-Saaler Bläsergruppe“ eingeladen, die uns besƟmmt  in 
vorweihnachtliche SƟmmung versetzen und zum Mitsingen 
animieren wird. Unser Wirt Uwe Kohlmann wird wieder den 
Grill entzünden und uns den Abend mit  Bratwürstchen und 
Glühwein kulinarisch verschönern.
Natürlich sind für jedes Vereinsmitglied ein Glühwein und 

eine Bratwurst graƟs.


